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Keue Kohlenverhandlungen
Frankreich verzichtet angeblich auf Milchkühe Keine Fnwerbung Deutſcher für Litauen Die Blockade als

Völkerbundswaffe Eine Drohnote an Griechenland Entſcheidungskämpfe um FJrland

Unannehmbar
Von einer an maßgebender Stelle unterrichteten Seite

wird geſchrieben Die deutſche Regierung wird auf die eng
liſche Note über die Abſtimmung in Oberſchleſien prompt
und deutlich antworten Dieſer Antwort ſoll nicht vorge
griffen werden Aber ſoviel mag heute ſchon geſagt ſein
daß die Vorſchläge der Alliierten in den führenden politiſchen
Kreiſen Deutſchlands peinlich überraſcht haben Der
Ton des engliſchen Schreibens unterſcheidet ſich ja gewiß
ſehr wohltuend von der Diktatform früherer Noten auch von
zer Haltung die der Völkerbund in ſeinem neueſten Beſcheid
über Eupen und Malmedy einnimmt Die Note Lloyd
Hcorges bezeichnet ſich ſelbſt wiederholt als Vorſchlag ſpricht
von Anregung und erwartet von Deutſchland auch wohl
wollende Erwägung Aber dieſe höflichen faſt freundſchaſt
lichen Redewendungen täuſchen nicht darüber hinweg daß
die Entente etwas erreichen will was mit Gewalt und
Pertragsbruch nicht gut durchzuſetzen wäre Erſt wenn die
Alliierten einmal in dieſem ſelben wohlwollenden Stil die
Hand bieten für Deutſchland günſtigen Abänderung des
Verſailler Paktes kann von Annäherung und Verſöhnungs
willen geſprochen werden Die jetzt vorgeſchlagene Reviſion
iſt jedenfalls durchaus ungünſtig und höchſtens bedenklich
Die drei vorſchlagenden Regierungen England Frankreich
und Jtalien wollen Störungen in Oberſchleſien vorbeugen
Sie wollen ſichere Verhältniſſe bei der Abſtimmung ſchaffen

Warum ſchlagen ſie nicht vor die Beſetzung des Abſtimmungs
gebietes durch möglichſt unparteiiſche Völkerbundstruppen
z B ſchweizeriſche oder ſchwediſche Mannſchaſten zu ver
ſtärken Warum ſchlagen ſie nicht vor die mit den Polen
viel zu einſeitig beſreundeten Franzoſen ſchleunigſt zurück
zuziehen Man wird das Gefühl nicht los daß Lloyd
George von der franzöſiſchen Regierung und dieſe wiederum
von Warſchau eingewickelt worden iſt Für dieſe An
nahme ſpricht die franzöſiſche Vorarbeit die geleiſtet wurde
um die Vorſchläge der Oeffentlichkeit ſchmackhaft zu machen
Bekanntlich mußte der Londoner Vertreter des Havas
bureaus die erſten Meldungen über die oberſchleſiſchen Ab
änderungen bringen Dieſer aber iſt nach bewährter Manier
vorher von Paris inſtruiert worden was er zu tun habe
In der Note iſt ja auch die franzöſiſche Abſicht Abſtimmung
im beſetzten Weſtdeutſchland durchgedrungen Die engliſche
Meinung man ſollte doch auch die Pilgerſtimmen in ihren
ſchleſiſchen Gemeinden wenn auch an verſchiedenen Terminen
abſtimmen laſſen iſt unterdrückt Es iſt nur merkwürdiger
weiſe der Fall vorgekommen daß die nicht eingeſeſſenen
Oberſchleſier in Köln an einem anderen Tage als die
Landsleute in der Heimat abſtimmen Warum dies
Fürchtet man die techniſchen Schwierigkeiten Fühlt man
daß die Sache nicht klappen kann Und wieſo will man es
gerade der oberſchleſiſchen Abſtimmungskommiſſion über
laſſen ob an gleichen oder verſchiedenen Tagen in Ober
ſchleſen und Köln abgeſtimmt wird Dieſer Punkt der
Vorſchläge hat in deutſchen politiſchen Kreiſen die größten
Bedenken hervorgerufen und es iſt auch kein Troſt wenn
verſichert wird deß die Abſtimmungsergebniſſe geheim ge
halten werden ſollen bis die Stimmen der Richteingeſeſſenen
denen der Einheimiſchen für jede Gemeinde hinzugezählt
worden ſind Dies iſt eine Gedankenblüte wie ſie nur am
grünen Tiſch entſprießen kann Die Ergebniſſe können weder
in Köln noch in Oberſchleſien ſelbſt auch nur eine Stunde
lang geheim gehalten werden Denn man weiß ja doch faſt
bei jedem Oberſchleſier wie er ſtimmt d h ob er Deutſcher
oder Pole iſt Und die Wähler werden von den Parteien
nachgezählt ehe ſie noch ihren Zettel in die Urne geworfen
haben Wird alſo an verſchiedenen Tagen abgeſtimmt ſo
kann das erſte Ergebnis ſofort zur politiſchen Beeinfluſſung
des zweiten benutzt werden Hier ſind höchſt gefährliche
Waffen verſteclt und die Polen die auf verſchiedene Ab
ſtimmungstermine ſpekulieren werden keinen Augenblick
zögern dieſe Waffen zu gebrauchen Haben dies die Herren
in London bedacht oder haben ſie wirklich keine Ahnung
wie viel politiſche Mache in dieſem Spiel iſt Ganz unver
ſtändlich iſt die Begründung des Abänderungsvorſchlages
die meiſten nicht eingeſeſſenen Oberſchleſier wohnten doch in
Deutſchland Gewiß aber die meiſten wohnen wahrſcheinlich
näher an Oberſchleſien als an Köln Die meiſten wollen in
die Heimat reiſen und nicht nach Köln Und wenn in der
engliſchen Note ſogar die Zureiſe von Ueberſee als erleichtert
erwähnt wird nun wenn ſchon ſo weit her ſo fährt der
Obrſchleſier gern auch noch die Strecke vom Rhein bis in die
Heimat Ja es wäre geradezu grauſam ihn am Rhein auf
zuhalten und nicht in der Heimat wählen zu laſſen Wie

man auch die Vorſchläge der Alliierten anſieht ſie ſind nicht
gut und ſie bringen nichts Gutes Die deutſche Regierung
muß ſie ablehnen weil das ganze deutſche Volk ihnen nicht
traut

Die Milchkühe verhanölungen
Wie die Voſſ Ztg erführt haben die deutſchen Ver

handlungen mit der Reparationskommiſſion über die Ab
lieferungen deutſchen Tiefe ergeben daß die Franzoſen

h eine Lieferung von Milchühen ver
zichten ie fordern jedoch zunächſt innerhalb eines
Jahres die Stellung von ca 90 000 Stück Rindern
aller Art wie Färſen Bullen uſw ohne erklärt zu haben
daß dieſe Forderungen als endgültige zu betrachten ſind

Nach anderen Jnſormationen iſt es richtig daß man ve
müht iſt unter rorläufiger Zurückſtellung der Frage ver
Geamtforderung ſich über eine Ablieſerung für eine ge
wiſſe Zeit zu einigen Frankreich ſcheint Wert auf
trächtiges Rindvieh zu legen und inſoweit wäre die
Meldung von der Forderung von Färſen bei der es ſich um
trächtige Färſen handeln dürfte vom Standpunkte unſerer

aus mitſehr kritiſchen Augenan
zuſehen

Die neuen Kohlenverhanölungen
Wie der Matin meldet iſt die deutſche Regierung

von der franzöſiſchen zu Beſprechungen über die Er neu e
rung des Spaer Abkommens eingeladen worden
Wie rerlautet ſollen die Beſprechungen in der nächſten
Woche in Paris ihren Anfang nehmen

Die Deutſche Allgemeine Zeitung ergänzt die be
kannten Mitteilungen über die Gold prämie aus dem
Spa Abkommen durch An ührung authentiſcher Zahlen

1 Der Geſamtbetrag der Deurſchland auf Grund des
Spa Abkommens geſchuldeten Vorſchüſſe läßt ſich wegen der
ſchwankenden Kohlenlieferungsziſfern nicht genau errechnen
Nach den mit der Reparationskommiſſion getroffenen Ver
einbarungen iſt der Vorſchuß für die Ton ne auf dem Land
weg gelieferter Kohlen auf 40 Goldmark berechnet worden
Der Geſamtbetrag der Deutſchland monatlich geſchuldeten
Vorſchüſſe beträgt etwa 60 Millionen Goldmark Der Ge
ſamtbetrag der Goldmark Prämien beträgt dagegen nur
etwa ſieben Millionen Goldmark

2 Gezahlt ſind bisher a an Kohlenvorſchüſſen England
in Pfund Sterling 957 510 für Auguſt 982 868 für Sep
tember 935 340 für Oktober Franukreich franzöſiſche
Franken 124 366 800 für Auguſt 130 918 200 für September
131 086 682 20 für Oktober Belgien belgiſche Franken
15 307 200 für Auguſt 16 358 100 für September b an

Goldmark Zahlungen Frankreich franzöſiſche Franken 19,1
Millionen Belgien belgiſche Franken 58 Millionen

3 Die Deviſen aus den Koblenvorſchüſſen werden fort
laufend unmittelbar zur Getreideeinfuhr verwendet der
Gegenwert der gezahlen Goldmark Prämien von 1153
Millionen Papiermark iſt reſtlos für Ernährungszulagen an
Bergarbeiter verwendet worden

Die Wiedergutmachungskonferenz
Der Sonder berichterſtatter der Agence Havas meldet

aus London die Saochverſtändigenkonferen z die
zur Regelung der Reparationsfrage in Brüſſel zuſammen
treten ſoll werde ihre Arbeiten jedenfalls gegen
Mitte Dezember beginnen Der Oberſte Rat werde
in London den Tag des Zuſammentritts beſtimmen

Die Regierung der Freien Stadt Danzig

Wie wir hören wird am Montag die Regierung der Freien
Stadt Danzig gebildet werden Nach einem Einvernehmen das
zwiſchen den bürgerlichen Parteien und dem Oberkommiſſar erzielt
worden iſt ſoll als präſidierender Senator und ſomit als Staats
präſident der bisherige Oberbürgermeiſter Sahm gewählt werden
Unter den übrigen Senatoren wird ſich auch der demokratiſche
Danziger Schulrat Strünke befinden Für den wichtigen Poſten
des Finanzſenators wird noch außerhalb Danzigs nach einer ge
eigneten Perſönlichkeit Umſchau gehalten

Die Vot der Heamten
Heute findet beim Reichskanzler eine interfraktio

nelle Beſprechung über die an die Beamten zu ge
währenden Teuerungszulagen das rrgee die Be
ſoldungsordnung ſtatt Mit der Frage der Erhöhung der
Teuerungszulagen wird 5 heute auch der Haushaltsaus
ſchuß des Reichstages befaſſen es iſt anzunehmen daß er
die Teuerungszulagen bewilligen wird Die Beſoldungsordnung ſelßſt wird mit möglichſter n ung dem
Haushaltsausſchuß unterbreitet werden Er wird ſich wenn
irgend möglich damit bereits in der erſten Hälſte der
nächſten Woche befaſſen

Von der Völkerbunöstagung
Der Vorſitzende der Finanzaktion der vom Völkerbund einge

ſetzten proviſoriſchen Finanz und Wirtſchaftskommiſſion Strakos
Südamerika erklärte Preſſevertretern die wichtigſte Aufgabe der

proviſoriſchen Kommiſſion iſt die Schaffung einer inter
nationalen Kreditorganiſation die es den beſon
ders verarmten Ländern Europas wie den Zentralmächten er
möglicht Rohſtoffe einzuführen und dieſe als Fabrikate wieder
auszuführen Dieſe Kredite dürfen nur von den ganz verarmten
Ländern in Anſpruch genommen werden die ſich allein nicht helfer
können

Die Blockaöe als Vöikerbundswaffe angenommen

DA Genf 3 Dez Eig Drahtnachricht Die für die
Prüfung der Blockadefrage eingeſetzte Unterkommiſſion B der
6 Kommiſſion nahm unter dem Vorſitz Lord Robert Cecils
die nachſtehende wichtige Entſchließung über die Verhängung
der Blockade als Mittel zur Aufrechterhaltung des Welt
friedens an Für den Fall der Bezeichnung eines Vertrags
bruches durch den Völkerbundsrat iſt es Pflicht jedes Mit
gliedſtaates des Völkerbundes 1 alle diplomagtiſchen Be
ziehungen mit dem Staat abzubrechen der ſich gegen ven
Völkerbundspakt vergangen hat 2 ſo ſchnell wie möglich die
erforderlichen und mit ſeiner Verfaſſung im Einklang ſtehen
den Maßnahmen zu verfügen um allen ſeinen Staatsange
hörigen jegliche Beziehung mit den Bewohnern des von der
Blockade betroffenen Staates zu unterſagen Lord Robert
Cecil betonte die außerordentliche Wichtigkeit dieſer Ent
ſchliezung die dem Völkerbunde geſtatte die furcht
barſte Waffe über die er überhaupt verfüge die Wirt

zugunſten des Weltfriedens in die Wagſchale
zu werfen

Keine NAnwerbungen Deutſcher für Litauen

Berlin 3 Dez Eig Drahtnachricht Der vor
einiger Zeit in der Preſſe immer wiederholten Behauptung
in der litauiſchen Geſandtſchaſt in Berlin würden Deutſche
vor allem Reichswehrangehörige und frühere Baltikumer für
Litauen angeworben iſt wie der Dena von zuſtändiger
Stelle mitgeteilt wird nach egangen worden Die Beob
achtungen haben ergeben daß von dem angeblichen Kommen
und Gehen Deutſcher in der litauiſchen Geſandtſchaft keine
Rede ſein kann Ein ſtarker Verkehr findet allerdings dort
ſtatt jedoch ausſchließlich von Perſonen die offenſichtlich
litauiſche Staatsangehörige ſind und ſich zur Erledigung von
Paßangelegenheiten auf der Botſchaft einſtellten Es wurde
auch feſtgeſtellt daß einzelne deutſche Staatsangehörige die
bei der Geſandtſchaft den Verſuch machten ſich für Litauen
anwerben zu laſſen ſofort abgewieſen wurden Ferner
wurde die Preſſebehauptung daß auf dem Büro der Dele
çalion des ruſſiſchen Noten Kreuzes für Kriegsgefangene
und Rückwanderer Anwerbungen deutſcher Staatsange
höriger für die Wrangelarmee ſtattfinden als unrichtig
aufgeblärt

Drohnote an Griechenland
Lloyd George läßt die griechiſche Regierung wiſſen es

ſei zwar nicht der Wunſch Englands ſich in die inneren An
gelegenheiten Griechenlands zu miſchen aber er fühle ſich zu
der e Erklärung gedrängt daß man in England
die Wiedereinſetzung Konſtantins als die Ratifikation
feindlicher Akte gegenüber den Verbün
deten anſehe Es werde dadurch eine un günſtige
Lage geſchaffen Llond George erklärte zum Schluß daß
ſich die Verbündeten vollſtändige Handlungsfreiheit vor
behalten müßten

Standard gibt bekannt daß jeder Verſuch den tür
kiſchen Vertrag abzuändern aufgeſchoben worden ſei

Die Entſcheidungsſchlacht um Jrland
Eine gewaltige Schlacht hat begonnen wie ſie in Jrlands

dramatiſcher Geſchichte noch nicht zu verzeichnen war Der
Kampf wird zwiſchen den ſchnell ausweichenden behenden
Truppen der Sinnfeiner und den ſich ebenſo ſchnell bewegenden
engliſchen Regierungstruppen ausgefochten die durch Hilfs
kräfte verſtärkt ſind Die Streitkräfte der Sinnfeiner be
ſtehen in der Hauptſache aus republikaniſchen Offizieren
tollkühnen Geſellen und den beſten Schützen von ganz Jr
land Die britiſchen Krontruppen ſetzen ſich zum größten
Teil aus früheren britiſchen Offizieren Ariſtokraten und
Centlemen zufammen die zu gewöhnlichen Zeiten auf der
Raubtierjagd in Afrika zu finden waren

Jn den letzten Wochen gelang es den Jren trotz der ſchärf
ſten Patrouil entätigkeit den engliſchen Truppen viele Fallen
zu ſtellen Die leicht beweglichen Scharen der Sinnfeiner
führten nach allen Richtungen unerwartete Schläge aus um
dann ſozuſagen in der Luft zu verſchwinden ohne irgend
welche Anhaltspunkte für ihre Verfolgung zu hinterlaſſen
Nur in dem iriſchen Orte Macroom kamen beide Gegner
in Gefechtsberührung miteinander Ein Major und fünf



Hauptleute von den Hklfskruppen Auxilkary Forces zogen
mit einer Abteilung Hilfspo izei in die Berge des Bantry
bezirkes wo ſie das Hauptquartier der Sinnfeiner vermute
den Die ganze Abteilung von 500 Mann fiel in einen Hinter
halt und 15 Mann der Krontruppen wurden getötet Jn
zwiſchen ſetzen die Hilfstruppen in Verbindung mit den
Freiwilligen der gewöhnlichen Polizei und den Armeechargen
ihre Streifzüge fort Die Bewegungen der iri ſchen Revolu
tionäre ſind jedoch ſo ſchnell daß die Regierungétruppen ge
wöhnlich mit leeren Händen heimkehren

Deutſches Reich
Jm verſtärkten Landwirtſchaftsansſchuß der Landes

zerſammlung wurde geſtern abend der Antrag Siering
Dominicus über die Aenderung des Landwirtſchaftskammer
geſetzes in ſeinen ſämtlichen Paragraphen angenommen
Damit iſt der Landwirtſchaftsminiſter befugt die beſtehenden
Landwirtſchaſtskammern aufzulöſen und Neuwahlen auf
Grund eines neuen Wahlmodus auszuſchreiben

Beleidigungsklage gegen Dr Hermes Wie der Lok Anz
zu dem Fall des Regierungsrats Auguſtin erfährt hat Herr Lie

die Sinnfeinerverſchwörung in England ſelbſt zu unter
drücken in der Lage ſein werde Andererſeits unternimmt
auch ſie alle nur möglichen Verſuche um mit den Sinn
frinern zu einer Verſtändigung zu gelangen Einen neuen
Schritt in dieſer Richtung erblickt man in der Entſchlicßung
die der Aldermann Beattie in der Gemeinderatsſitzung
von Dublin eingereicht hat Jn dieſer Entſchließung wird
eſegt daß alle Leute mit gutem Willen während eines
onats ſich über eine Art Waffcenſtillſtand einigen ſollen

Alle Unruhen e aufhören und inzwiſchen ſolle eine
Konferenz ſtattſinden um alle Mittel zu verſuchen die zu
einer Verſöhnung führen können

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Friedensnobelvpreiſe Wie der Voſſ Ztg aus Genf

gemeldet wird ſollen die Friedensnobelpreiſe für die beiden letzten
Jahre dem Präſidenten Wilſon und dem Senater Lange
einem der norwegiſchen Delegierten bei der Völkerbundsverſamm
lung verl elen werden

Uwaufführung eines retten Dramas von Hellmuth Unger
Aus Nordhauſen wird uns berichtet Der Leipziger Dich

ber von der Ackerbau Geſellſchaft gegen den Miniſter Hermes Be
leidigungsklage eingeleitet

Paſſive Reſiſtenz von Veamten Rach einer Blättermeldung
aus Karlsruhe ſind die Beamten des dortigen Poſtſcheckamtes in
paſſive Reſiſtenz eingetreten Sie verlangen Erhöhung der Teu
erungszulage und Auszahlung einer Entſchuldungsſumme von
5000 Mark Die Arbeiten des Poſtſcheckamtes konnten infolge
deſſen nur mit großen Verzögerungen erledigt werden Nach
dem Vorwärls üben auch die Eiſenbahnbeamten in Karlsruhe
und Mannheim paſſive Reſiſtenz

AuslanösRunöſchau
Die ungariſche Regierungskriſe beendet

Die ungariſchen Regierungspartelen beſchloſſen ſich auf
en Boden des ſelbſtändigen Königtums zu ſtellen
und die pragmatiſche Sanktion als erloſchen zu betrachten
Dieſer Beſchiuß beendet die Regierungskr ſe Der Verlauf
der Konſerenz der Regierungsparteien läßt den Schluß zu
daß ſich die Ausſich en für Exkaiſer Karl verſhlechtert und
die des Erzherzogs Joſeph weſentlich verbeſſert haben

Ein Konflikt zwiſchen den frauzöſiſchen Krirgs
miniſer und Fiaauzminiſter

Jm Finanzaus ſchuß kam es geſtern bei Beſprechung des
Heerese ats zwiſchen dem Finanzminiſter und dem Kriegs
miniſter Leſerre zu einer erregten Auseinander etzung Le
ſevce erklärte daß eine Herabminderung der Ausgaben vor
der Hand unmöglich ſei Der Finanzausſchuß betonte daß
die Herab etzung der Dienſtzeit dann die einzige Löſung ſein
würde um den Militäretat zu kürzen Lefevre ſprang bei
die er Erklärung erregt auf und erwiderte dieſes Verlangen
müſſe er als ein Verbrechen an der Republik brandmarken es
müſſe der ſehnlichſte Wunſch jedes national fühlenden Mannes
ſein Frankreich Wehrmacht jetzt zu ſtärken Er werde daf
Sorge tragen daß die neuen Rekruten ſchon Anfang nächſten
Jahres unter die Fahne gerufen werden Hierauf rerließ
LZeſerre den Sitzungs aal

Verſtändigungsverſuche in der iriſchen Frage Wie der
zolitiſche Korreſpondent des Star mi teilt hat das iriſche
Unterhausmitglied Sweetmann Sinnfeiner einen
Verſöhnungsplan in der iriſchen Frage ausgearbeitet der
in miniſteriellen Kreiſen mit großem Jntereſſe rig
nommen worden iſt Sweetmann ſchlägt vor daß die
Arbeiterdelegation die unter Sang von Henderſon
nach Jrland abgegangen iſt ferner di
führer die katholiſchen Geiſtlichen und die Mitglieder der

i z ere7 Verſtändigungskonferenz und vielleicht
uch die Sinnfeinermitglieder des Unterhauſes Delegier e

zu erner nichtoffiellen Zuammenkunft abſenden ſollen Auf
dieſer ſollte beraten werden ob nicht Schritte getan werden
können damit dem Blutvergießen in Jrland ein Ende be
reitet werden würde Die engliſche Regierung gibt aber
mnals zur Beruhigung des Publikums zu verſtehen daß ſie

e r en Arbeiter

ter Hellmuth Unger der in den letzten Monaten auf rer
ſchiedenen Prorinzbühnen mit Uraufführungen herauskam hat
ſein neues Drama Gottes Bote in dem Peſt Juden
rerfolgung und mittelalterliches Flagellantentum behandelt
werden im Nordhäu er adttheater zur Uraufführung brin
gen laſſen Ein Barbier der die Schuld daran trägt daß
in die Stadt die Peſt eingeſchleppt wurde das Stück ſpielt
im Jahr 1348 wird von einem Pfaffen dazu verführt
ſich als Boten Gottes auszugeben Er ſei dazu berufen das
Strafgericht über die Juden zu verhängen die die Brunnen
rergiftet hätten Die Juden werden gemordet und die Peſt
hauſt weiter Der Bote Gottes aber erkennt ſchließlich nach
dem ſein Sohn ſein Feind wird und ſeine Tochter an der
Peſt geſtorben iſt daß er vom Pfaffen betrogen wurde und
tö et ſich ſelbſt Trozdem dramatiſcher Geiſt und dichteriſcher
Schwung den Autor während der Arbeit beflügelten iſt
es ein Li e a urd ama Der Aufbau iſt orgfät g durchgeführt
Der Hauptzeld iſt pychologiſch mit Liebe und Geſchick darge

ſte lt Geſchraubtheiten und Effekthaſchereien fehlen Aber es
ſehlt auch der Funken der die Dichtung entflammt Das Stück
fand be onders ſtarken Beifall

Urcufül rung in Gotha Aus Gotha wird uns berichtet
Am 29 11 fand im Landestheater zu Gotha unter der Regie
von Robert Ludwig die Uraufſührung von Hellmuth Ungers
dreiakti er Komödie Der große Augenblick ſtatt Eecen
Ende des zweiten Aktes glaubten einige wenige Gemüter daß die
ar Sa ire des Dichters am alten Regime ſpeziell gegen Gothaer

rbältniſſe gemünzt ſei und machten ſich durch Ziſchen Scharren
und Pfeifen Luft Sie wurden aber bei Vorhangsfall durch ſtar
len Beifall niedergehalten und übertönt Die Dichtung iſt ein
neuartiges Spiel mit dem Todesgedanken Ein alter Sofſchau
ſpieler erkrankt plötzlich und ein unfähiger Leibarzt ſueger ert
einer Umgebung und ihm ſelbſt daß er ſterben üſſe Köſtlich
ind die Szenen in denen nun ein Jdol nach dem andern um den
atienten her zuſammenbrich nichtig war alles wonach er ſein

ganzes Leben geſtrebt hatte Freunden und Verehrern wird die
Larve rom Geſicht geriſſen ſeinem Nachfolger jubeln die Men
ſchen zu Was bleibt übrig Die wehmütige Erkenntnis daß er
an des Lebens beſter Gabe blind vorübergegangen ſei und daß
es jetzt zu frät iſt ſie zu ergreifen zu ſpät wenn auch der in
zwi chen geruſene junge Arzt ſeſtſtellt daß der Patient nur die
Maſern hat Der innige Humor mit dem der Dichter das Leben
ſo vieler Menſchen als Atrappe tet wurde von den
Schauſpielern leider durch allzu reichliche und ſouvernäe Ex
tempores ins n verflacht Jmmerhin errang das Stück
einen reichlichen Eeifall ſo daß ſich der Dichter mehrmals per

ſönlich zeigen konnte M EErhaltung der Thüringer Theater Aus Weimar wird
uns berich et Den Gerüchten über die Zuſammenegung von
Thüringer Theatern und über die Scha fung einer Zentral
bühne in Weimar wird amtlich entzezengetreten Der Staats
rat erklärt ausdrücklich daß weder in weimariſchen noch in
thüringiſchen Regierungskre ſen die Abſicht beſtehe Weimar
als Theaterzentrale für Thüringen zu betrachten und ent
ſprechend auszubauen Jn Regierungskreiſen ſei man ſich
nie im Unklaren darüber gewe en daß die bisherigen thü
ringiſchen Kulturſtätten zu denen auch die Theater gehörten
erhalten bleihen müßten

Provinzial Nachrichten
4 Reideburg 3 Dez Der Vaterländ Frauen

Verein Ortsgruppe Reideburg beakſichtigt am
7 Dez abends 7 Uhr im Edneckeſchen Gaſthaus zu Reideburg
für wohltätige Zwecke einen Familienabend zu veranſtalten Durch
ein veichhalliges Programm verſchiedenſter Art wird der Vaterl
Frauen Verein ſciren Mitgliedern und Freunden einen genuß
reichen Abend varbieten

n Naumburg 3 Dez Späte Sühne Vor der Straf
kammer wurde geſtern der Sparkaſſenrendant Hitſchke aus
Hohenmölſen zu zwei Fahren Zuch haus verurteilt u a auch des
halb we I er im Jahre 1913 3000 M aus der Sparkaſſe Hohen
mölſen geſtohlen hatte Wegen dieſer Diebſtahlsſache mußte
ſeinerzeit der Gegenbuchführer Worrack acht Monate unſchuldig
in Unter uchungshaft verbringen auch geret der Bürgermeiſter
Roſe in ſtarlen Verdacht Den for geſetzten Bemühungen der
Gendarmerie gelang es jedoch den Eheleuten Hitſchte neben ande
ren Diebſtähen auch eſen nachzuweiſen und beide der gerechten
Strafe zuzuführen Die Ehefrau Hitzſchke wurde wegen ſchweren
Diebſtahls zu neun Monaten Gefängnis verurteilt

Großmölſen 3 Dezember Ein Spitzbubenſtreich
Jm erſten Morgengrauen erſchienen plögzlich vier Gendarmen
nahmen eine Reviſion der Muhl vor und beſchlagnahmten etwa
155 Zentner Getreide und WMehl welche in einer Scheune unter
gebracht wurden um ſie am anderen Tage der richtigen Getreide
zjentrale zuzuführen Man hatte aber die Rechnung ohne die
Diebe gemacht Milten in der Racht wurde der Aufbewahrungs
raum erbrochen und ſämtliches beſchlagnahmtes Getreide ge
ſtohlen Nun verlangen mehrere Lanowirte Getreide das auf
Mahlkarte geliefert war wieder auch manche mindeſtens ihre Ge
treideſäcke die ja nicht zum Mahlgut gehören Man iſt allge
mein geſpannt wie ſich die Angelegenheit klären wird

Leipzig 3 Dez Ein Schechkbbetrug um 293 500
Der Kaufmann Friedrich Clemens Weiner hatte Ende Mai feine
Stellung als Geſchäftsfuhrer der Ein und Verkaufszentrale des
ſächſiſchen Erzgebirges in Olbernhau aufgeben müſſen und war
nach Leipz g gekommen wo er ſich mit den Kaufleuten Johann
Rudolf Feldbauer und Adolf Max Junkermann und dem Reiſen
den Friedrich Wilhelm Hemme zu einem Schwindelmanöver ver
band durch das der Groß aufmann Heckſcher in Hamburg um
500 Sack Reis betrogen worden iſt Dieſen Poſten kaufren
ſie ihm nämlich ab und bezahlten mit zwei Schecks der genann en
Geſellſchaft die Weiner der das Scheckbuch nicht abgegeben hatte
gefälſcht hatte Als Heck cher die Schecks an die Olbernhauer Ab
teilung des Chemnitzer Banlvereins e nſandte erfuhr er daß er
Schwindlern in die Hände gefallen war Den Reis hat das Kon
ſortium verkauft von dem Erlös iſt nichts mehr zur Stelle zu
ſchaffen geweſen Die 7 Strafkammer des Leipz ger Landger chts

erkannte gegen Weiner auf zwe Jahre ſieben Monate Zuchthaus
uid fünfjälrigen Ehrperluſt gegen Feldbauer auf zwei Jahre Ge
fängnis und Zjährig en Ehrenrechtsverluſt gegen Junkermann zwei
Jahre zwei Monate Gefängnis und dreifährigen Ehrenrech s
verluſt und gögen Hemme auf ein Jahr Gefängnis und zweifähriges
Ehrenrechtsverluſt

Gotha 3 Dez Ein ungetreucr Krankenhaus
Jnſpektor Aufſehen erregt hier die Verhaſtung des Jn pek
tors des Landkrankenhauſes Oskar Richmann wegen Durchſteche
reien und Unterſchlagung Die Veruntreuungen ſollen ſich auf
15 000 20 000 Mark belaufen

Vermiſchtes
Die Kaiſerin

Aus Deorn wird gemeldet daß der Zuſtand der Kaiſeria
beſorgniserregend und ſehr kritiſch iſt Man erwartet jeden
Augenblick das Ende

Eine überaus freudige Nachricht erhielt ein Einwohner in
Wilhelmshaven nämlich die Mitteilung über eine ihn
zugefallene Erbſchaft aus Amerika im Betrage von 30 Millionen
Mark Das Eigentümliche an der Nachricht iſt daß der Teſtator
das Geld ſchon vor mehr als 100 Jahren vermacht hat Er be
ſtimmte nän ch daß das Erbe erſt nach 120 Jahren mit Zinſen
ausbezahlt werden ſolle Dieſer Zeitrunkt iſt nun gekommen

Rieſige Exploſionsſchüden Jn der ſoeben explodierten frühe
ren Geſchoßfabrit jetzigen Chemiſchen Fabrik Roſſi in Vergiate
waren 250 Arbeiter teilweiſe mit Entladung von Geſchoſſen be
ſchäftigt Da die Feuersbrunſt zur Mittagszeit ausbrach waren
nur wenige Arbeiter anw ſend Die vereinzelt gebauten Lager
räume ſlozen in Zwiſchenräumen in die Luft was bis ſpät nachts
andauerte Die erdbebenartigen Stöße und Knalle wurden ir
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Zu wenig Schlaf
Neue Unterſuchungen üker das Weſen der nervöſen

Schlaflofigkeit und ihre Bekämpfung

Von
M A v Lütgendorff

Zu den häufigſten Leiden die den Nervenärzten gegen
wärtig entge entreten gehört die nervöſe Schlaſloſigkeit ja
man könnte Tee peinvollen Zuſtand der ſo manchen klugen
tüchtigen Men e nahezu ganz um ſeine Arbeitsfähigleitbringen kann ſchon faſt als Spihes Zeichen unſerer nerven

tötenden und ehe Zeit betrachten ſo oft hört man
die Klagen üder Schlaſloſigkeit und Schlafmangel

Dieſen wichtigen Unterſchied machen die an Schlafloſigkeit leidenden Pet onen allerdings ſaſt niemals Wer ſchlecht
ſchläft wird in 99 von 100 Fällen über Schlaſloſigkeit klaren
und doch handelt es ſich faſt nie um wirkliche d h gänzliche
Schlafloſigieit ſondern wohl immer um Schlafmangel um
zu wenig Schlaf Und ſelbſt darin täuſchen ſich die Patienten
oſt weil ſie die Zeitdauer ihres Schlafes nur ſelten ſicher
feſtſtellen können und ſie in der ängſtlichen Erregung unwillkärlich unterſchätzen Natürlich ſt aber auch andauernder

Schlaſmangel ein Leiden das den Menſchen u undheitlich
wer ſchädigen kann und daher unter allen Umſtänden be
kämpft werden muß Es fragt ſich nur wie es zu bekämpfen
iſt henn es gibt für die Schlafſtörungen des nervöſen Men
ſchen alle möglichen Urſcchen und de halb auch kein Allheil
mittel das jedem die gleichen guten Dienſte leiſtet Um die
Heilwirkung durch die Kenntnis der Urſachen ſichern zuSnnen iſt es alſo gut einmal einige dieſer Urſachen urd

gehen und zwar an Hand der Darlegungen eines modernenForſchero Dr Auerbach der Urſachen und e der
nervöſen Schla keit neuerdings u unterſucht hat

Bei vielen Menſchen liegt die rſa des ſchlechten
Schlafes in ihren Lebensgewohnheiten Sie glauben nur
Wer chlafen v können wenn ſie körperlich oder eiſtigtod und Körper und Geiſt ſollen aber gerabe im
Gegenteil mindeſtens 2 bis 3 Stunden lang vor dem

durch die z und nach eine

Schlafengehen einige Ruhe genießen Damit iſt auch alles
was dieſe Ruhe ſtört abendliche Veluſtigungen die ſog
wohltätigen Zerſtreuungen größere Spaziergänge um

müde zu werden und aufregende Lektüre für ſolche
Menſchen von Uebel Ebenſo der abendliche Genuß ren
Kaffee oder Tee Günſtig auf den Nachtſchlaf wirkt dagegen
oft ein kurzer Mittag ſchlaf den ſich viele in der Angſt
nachts dann nicht ſchlafen zu können verſagen

Vorbedingung für einen guten und ruhieen Schlaf iſt
ferner die Temperatur des ſelbſtverſtändlich vor allem
auch lärmgeſchützten Schlafzimmers die nicht mehr als
14 bis 15 Grad Celſ us betragen ſoll ſowie die Warmhal
tung der Füße die allenfalls durch eine Wärmflaſche zu
unterſtützen ſind dann eine zweckmäßige Verdunkelung des
Fenſters da für lichtempſindliche Menſchen auch das Morgen
licht zur ſchlafſtörenden Urſache werden kann Auch das
Abendeſſen ſoll nicht zu ſpät und möglichſt ſchon 255 bis
3 Stunden vor dem Zubettgehen eingenommen werden Die
Warnung vor abendlichem Zupieleſſen dürfte ſich bei den
meiſten Menſchen heutzutage ohnehin erübrigen

aſt von allen nervöſen an Schlafloſigkeit leidenden
Menſchen hört man die Klage daß ſie ſo ſchwer einſchlafen
Vei manchen Nerröſen bildet ſich daraufhin ſogar eine gan

r r Angſt aus nicht einſchlafen zu können ſo da
ſie ſchon z dieſer Angſt nicht mehr imſtande ſind nor
mal zu ſchlafen Das erſchwerte i normales
Einſchlafen ſoll nach 15 bis 20 Minuten er e iſt nun
r eine Folgerſcheinung ſtarker Gehirntätigkeit
während des Tages es ſammeln e an

Ermüdunesvergiftung ent
ſteht Die Großhirnrinde bleidt auf dieſe Weiſe dauernd
erregt und der Menſch vermag infolgedeſſen nicht einzu
ſchlafen Beruht die Verzögerung des Einſa laſens tatſächlich
auf nervöſen Urſachen ſo tut oft ein Prießnitzumſchlag um
den Leib gute Dienſte Dann ſoll man ſich auch bemnühen ruhig
z liegen ſtatt ſich wie es Schlaſloſe in der Regel tun be
tändig h oder gar auſzuſtehen oder ſchließlichmitten in der Not zu leſen anzuſangen Für manche Men

d iſt es ſchon eine gute und gewiſſermazen einſchläfernde
ruhigung wenn ſie ein Schlafmittel neben ſich liegen

r ſg ſte e e h e Werr ſchon hedanke es jeden Auge nehmenkönnen befriedigt und beruhigt ſie Be zu
Bei den meiſten Menſchen beſteht allerdings ein Vor

davon

urieil ja ſogar oft Furcht vor allem was Schlafmittel heißt

ſAufs Geratewohl ſolche Arzneien zu nehmen iſt denn auch
nicht ratſam in der Hand des Arztes aber kann ein

chlafmittel auf den durch Schlafloſigkeit heruntergekomme
nen Körper oft ganz verblüfſend günſtig einwirken Auch
vor einer Gewöhnung an derartige Mittel braucht man ſich
nicht zu fürchten denn mit der Zeit und durch den andauern
den guten Schlaf beruhigen ſich die Nerven faſt immer ſo
ſchön daß man ſchließlich das Mittel ganz unwiſlſkürlich
wieder wegläßt Tritt freilich denncch Gewöhnung ein wie
es beſonders bei willensſchwachen Perſonen ab und zu beob

e wird ſo muß natürlich energiſch dagegen angekämpft
werden

Die Schlafloſigkeit zeigt ſich in allen möglichen Formen
So leiden denn viele nervöſe Menſchen auch daran daß ihr
Schlaf nicht genügend tief ja oft überhaupt nur eine Art
Halbſchlaf iſt aus dem ſie be m geringſten Eeräuſch oder auch
ohne jede Urſache mehrmals in der Nacht erwachen Dieſes
häuſige Erwachen und gewöhnlich erſchwerte Wiederein
laſen T nun natürlich auch nicht normal Auch hier ſollte

alſo der Arzt eingreifen und zwar wird man in dieſen Fällen
mit Bromſalzen und Valdrianpräparaten die beſten Erſolge
erzielen Manchmal ſtellt ſich der Schlaf übrigens an raſch
wieder ein wenn beim nächtlichen Erwachen eine Kleinig
keit gegeſſen wird wie z B etwas Backwerk oder dergleichen
Zur Gewohnheit ſollen freilich derartige Eßfreuden nicht
werden wenigſtens nicht bei eren Leuten da man leiin Verſuchung gerät von dieſer Art Schlafmittel etwas zu
viel zu nehmen und dann erſt recht nicht ſchlafen kann

Das wichtigſte bei der Bekämpfung der nervöſen Schlaf
loſigkeit muß immer und vor allem die Kenntnis der dem
betreſſenden Patienten nötigen Schlafmenge ſein Dieſe
ſollte eben jeder Menſch möglichſt genau wiſſen da ſie in
erſter Linie von der Beſchaffenheit und Tätigkeit des
Körpers und Veile abhängig keineswegs bei alen Men
ſchen gleich iſt Virchow kam z V mit einer unglaublich
eringen Schlafmenge aus anderſeits ſtellte vor einigen

ren ein Forſcher den Zehnſtundenſchlaf als notwendige
orderun r jeden Menſchen hin während ein Gegner
ieſes Schlaſfliebhabers wieder nur höchſtens 6 bis 7 Stunden

Schlaf für Alun re weil jede Stunde längeren Schiafes
Geiſt und Körper ſchädigen müſſe Schließlich hat vielleicht
keiner der beiden unrecht denn auch beim Schlaf heißt s
Eines ſchickt ſich nicht r alle So ſollte alſo jeder Menſch

r

ch
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